
90. STIFTUNGSFEST EX
EIN RÜCKBLICK AUF DIE GRANDIOSE FEIER UNSERES JUBLÄUMS

01/2018

EINE NEUE BAR
Gemütliches Beisammensitzen  

an Badenias Theke

PENNÄLERTAG ‘16
Informationen rund um unseren PT  

vor 2 Jahren

KARTEN DIPPELN
Das spielt der Couleurstudent  

von Heute

B A D E N E N R U F
Verbindungszeitschrift e.v. K.Ö.St.V. Badenia Baden



Inhaltsverzeichnis

8
Eine neue Bar -
Ein neues Zuhause

Auf unserer Bude wurde nun 
endlich die lang ersehnte neue Bar 
fertiggestellt. Und wir dürfen ruhig 
behaupten, sie wurde ein Knaller!

14
Pennälertag 2016

Ein kurzer Rückblick auf den Pen-
nälertag 2016 in Baden, mit einigen 
Zahlen und Reaktionen der Presse.

2

BADENENRUF 01/18



Umbau Altherrensalon

Ihr Blatt, Herr Rosenblatt!

Vorstellung Fuchsia & Neobursch

Kopf hoch? Kopf runter! 

Sommerjugendcamp Badenia

07

10

12

24

26

18
90. Stiftungsfest

Selbst nach 90 Jahren ist unsere 
Badenia immer noch taufrisch. Das 
großartige Stiftungsfest hat es wie-
der einmal bewiesen. Wir haben die 
schönsten Fotos zusammengetra-
gen, und für alle die nicht dabei sein 
konnten, eine kurze Zusammenfas-
sung erstellt.

Weinkarte AH Salon28

Gründungstag 201817

Finanztipps zum Jahresende29

Veranstaltungsvorschau32

Fragen an die Jugend30	

3

K.Ö.St.V. Badenia Baden



Badenenruf incipit

Seit Jahren gab es den Wunsch zahlreicher Bundesbrüder 
doch wieder die haptische Möglichkeit eines Berichts über 
Aktuelles innerhalb der Verbindung zu schaffen. In Zeiten 

der digitalen Omnipräsenz grenzt so ein Wunsch schon an 
Anachronismus.

Anlässlich des 90igsten Stiftungsfestes habe einige BbrBbr 
zusammengearbeitet, um die geplante Festschrift mit 
einer aktualisierten Verbindungsgeschichte zu bereichern. 
Und siehe da: die umfangreichsten Erkenntnisse über 
vergangene Ereignisse waren über die Lektüre von 
archivierten Verbindungszeitschriften zu erhalten.

Daher ist dieser Badenenruf nicht nur dem großartigen 90igsten 
Stiftungsfest, sondern auch einigen „Großereignissen“ der letzten 
beiden Jahre gewidmet. Um Reize zu setzen, werde ich aber 
probieren auch das Thema „Keilung“ regelmäßig einzubauen. Zu 
wichtig sind regelmäßige! Neuzugänge zu unserer Verbindung. 

Gleichzeitig ist die verspätete Versendung von 
Semesterprogrammen ein wiederkehrendes Ärgernis. 
Hier werden wir zumindest Vorankündigungen und 
Erinnerungen publizieren. Gerade AHCs und Messebesuche 
haben leicht zu merkenden Wiederholungscharakter.

Ich habe mich daher entschlossen, dieses Instrument der 
Kommunikation zu reaktivieren und zumindest zweimal pro 
Jahr erscheinen zu lassen. Natürlich lebt eine Zeitung von 
der Vielfalt der Schreibenden. Ich hoffe daher in Zukunft auf 
zahlreiche Beiträge und Reaktionen mittels Leserbriefen.

In diesem Sinne wünsche ich eine angenehme Lesezeit mit dem 
neuen Badenenruf.

Alexander Todt v/o Zeppelin

Chefredakteur



Bbr. Zeppelin auf dem 90. Stiftungsfest bei seiner 
Laudatio anlässlich der Verleihung des 75-Semes-
terbandes an Bbr. Trapho
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UMBAU 
ALTHERRENSALON

Im Herbst 2017 entschlossen 
sich Cicero und Zeppelin, 
angestachelt durch 

die Umbauarbeiten im 
Barbereich, auch Garderobe, 
Eingangsbereich, aber vor allem 
das alte, heruntergekommene 
„AHKammerl“ zu renovieren. Am 
AHC wurde ein Kostenrahmen 
beschlossen, danach ging 
unter Mitarbeit von Freunden 
der Badenia die Arbeit los. 
 
Es wurde tatsächlich kein Winkel 
ausgelassen um erneuert zu 
werden. Vom Boden angefangen, 
über Ausmalen aller Wände, 
Beleuchtung bis hin zur 
Montage einer Deckenfahne 
in den Verbindungsfarben. 
Selbst die gusseiserne Platte mit 
eingeschraubten Wirbeln aus Metall, 
Reste des alten Klaviers, wurde 
als beleuchteter Wandschmuck 
verwendet. Das Hantieren mit 
diesem schweren Stück hätte 
auch Hercules Ehre gemacht. 
 
Zum gemütlichen Verweilen 
haben wir Lederfauteuils 
erworben, die dem Raum erst 
so richtig den Charakter eines 
englischen Clubraums geben. 
 
Außerdem wurde die Dartsarena 
vom Barbereich in den AH 
Salon verlegt und wunderbar 
ausgestattet. Hier werden vor 
allem montagabends steel 

darts ins Bullseye geworfen.  
Außerdem haben wir dem 
Wunsch einiger BbrBbr nach 
ordentlicher Versorgung mit 
ausgezeichneten Weinen Rechnung 
getragen und haben neben 
dem Erwerb einer ordentlichen 
W e i n f l a s c h e n a u s s t a t t u n g 
samt Gläsergalerie auch 
einen Weinkühlschrank 
im Raum implementiert. 
 
Für die Übertragung von 
Sportübertragungen aber auch 
für Filmabende wurde ein 60 
Zoll TV Gerät montiert. Die 
Übertragungsqualität ist großartig! 
Nichts erinnert mehr an die 
schmucklose, als Abstellkammerl 
missbrauchte Räumlichkeit. 
Heute ist es ein Kleinod und ein 
beliebter Treffpunkt der alten 
Herren und deren Gäste. So stören 
die bemoosten Häupter nicht die 
Jungen bei ihrem Budenleben. 
Auch die Garderobe ist mit viel 
Phantasie umgestaltet worden 
und macht es jetzt möglich, dass 
auch bei Veranstaltungen wie dem 
Stiftungsfest jeder einen Haken 
für seinen Mantel finden kann. 
 
Alles in allem hat die Bude damit 
für Jung und Alt ausreichend Platz 
für gemütliches Beisammensein 
geschaffen. Jetzt müssen die BbrBbr 
und die zu Keilenden nur noch die 
Angebote annehmen!
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EINE NEUE BAR - 
EIN NEUES ZUHAUSE

Im Zuge des PT 16 waren die vielen 
Barhelferleins Badeniae teilweise mit 
dem Andrang der Getränkesuchenden 
überfordert. Die Bar war schlicht 
und einfach zu klein dimensioniert. 
Gleichzeitig wurde sie im Sommer 2016 
durch einen Wasserschaden aufgrund 
des Starkregens und der darauffolgenden 
Unterwassersetzung der Bude in 
Mitleidenschaft gezogen.

Es folgten unzählige Begehungen 

interessierter BbrBbr um in Brainstormings 
geeignete Varianten für den Umbau zu 
erarbeiten. Im Laufe der Zeit kristallisierten 
sich zwei mögliche Varianten zur 
Umsetzung heraus:

Variante 1

Durch Anheben des Bodens der Bar 
auf das Niveau der Depottür sollte der 
Barraum mit dem höher liegenden 
zweiten Raum zusammengeschlossen 
werden. Die Konzeption war auf maximale 

Endlich wieder beisammen an der Bar sitzen - vom jungen Spefuchsen bis 
zum Alten Herren.
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Kommunikation ausgerichtet – Barbesucher 
konnten sich gegenübersitzen.

Variante 2

Nur geringfügige Anhebung des 
Barbereichs, um zukünftige Wasserschäden 
zu vermeiden und den Eingang zum Depot 
zu erleichtern. Die Bar war als klassische 
Lokalbar konzipiert. Außerdem wurden 
für großen Andrang weitere Sitzplätze 
geschaffen.

Nach einigen Abstimmungen an AHCs 
und BCs wurde die Variante 2 gewählt. 
Im Sommer 2017 sollte die Umsetzung 
der Pläne erfolgen. Aufgrund von 
nicht eindeutig ausgesprochenen 
Verantwortungen dauerte es allerdings 
bis in den Spätherbst, bis die Umbauten 
in Angriff genommen werden konnten. 
Die AH Probus und Gogo übernahmen 
die Leitung des Bauprojekts und konnten 
im Frühjahr nach langen Interventionen 
bei Bodenleger und Tischler der Badenia 
eine neue Bar übergeben. Außerdem 
hatten sie die Idee, den Depoteingang zu 
verschönern. Ein Schmiedeeisentor wurde 
eingebaut und auch der Depothintergrund 
samt neuer Beleuchtung erneuert.

Heute sind die neue Bar und das 
Schmiedeeisentor ein echter Hingucker 
und das neue Schmuckstück Badeniae. 
Logischerweise haben wir für unsere Gäste 
auch regelmäßig Fassbier vorgesehen. 
Nicht nur zu Veranstaltungen, sondern auch 
an den gut besuchten Buden-Donnerstagen 
lädt die neue Bar zu Gesprächen und 
Treffen der BbrBbr ein.

Früher hatten wir im gleichen Raum 3-4 
Barhocker, heute kann man dreimal so 
viele an der Bar benützen. 

Einige Lokale in Baden würden sich über 
so eine gelungene Barumgebung freuen.
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IHR BLATT, 
HERR ROSENBLATT!

Gut, es spielen einige Budenbesucher 
auch Kartenspiele auf ihren 
Smartphones. Aber die wahre 

Kultur des gemeinsamen Dippelns ist auch 
mit lebendigen Menschen auf der Bude 
oder grundsätzlich mit BbrBbr und deren 
Freunden möglich. 

Hier eine kurze Zusammenstellung 
der Möglichkeiten und der jeweiligen 
Ansprechpartner. 

Tarock – Königrufen

Seit vielen Jahre spielen viele BbrBbr. 
dieses Spiel rund um den Sküs. Ob beim 
Heurigen, im Wirtshaus oder auf der Bude 
- dieses Spiel mit 54 Karten ist für Kenner 
noch immer das Nonplusultra. Es vereint 
geistige Herausforderung und Spielwitz 
mit den Möglichkeiten des wienerischen 
Raunzens und Akklamierens. Jedes 
Jahr Ende Mai pilgern Mitglieder der 
Cerevisia zu Brünn eben dorthin, um von 
Freitag bis Sonntag fast ausschließlich 
zu tarockieren. Ein Artikel darüber 
erscheint in den nächsten Ausgaben. 
Ansprechpartner für Tarockinteressierte 
sind folgende BbrBbr: Alexander Todt v/o 
Zeppelin. Alexander Schrott v/o Phidias

Bridge 

Wenn Bbr. Phidias das Leben zu langweilig 
wird, sucht er sich ein neues Hobby 
und wird darin Meister. So brachte er 
das Kartenspiel für die etwas nobleren 
Menschen auf die Bude. Dieses Kartenspiel 
ist natürlich noch anspruchsvoller 
als Tarock, wird allerdings auch  nur 
außerhalb der Verbindungsräumlichkeiten 
gespielt. Trotzdem spielen schon 
einige BbrBbr dieses Kartenspiel. 
Ich weiß außer von Phidias auch die 
Bundesbrüder Ares und Ifrit zu nennen.

Das Kartenspiel hat eine lange Tradition bei Stundentenverbindungen – 
auch der eine oder andere Badene fröhnt diesem Zeitvertreib beizeiten.

Bbr. Phidias ganz in seinem Element
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Poker – Texas Holdem 

Ab und zu wird auf der Bude ein Pokerabend 
organisiert. Es wird im kleinsten Rahmen 
Cashgame Poker gespielt. Das bedeutet, 
Gewinne werden sofort ausbezahlt. Die 
Regeln sind relativ einfach, das Spielen 
allerdings verlangt durchaus Routine 
und Können. Einmal jährlich nehmen 
sich die Fans dieses Kartenspiels vor ein 
Pokerturnier auf der Bude zu organisieren, 
bei dem nur die Sieger den Pot gewinnen.  
 
Die größte Erfahrung hat und 
dementsprechend gefürchtet ist zweifellos 
BBr. Dr. Harald Leiss v/o Homer. Man 
kann sich aber auch gerne an Manuel 
Schottleitner v/o Pyrrhos wenden.

Einige Badenen beim Tarockieren in Brünn, unter dem Deckmantel unserer Ferialis Cerevisia

Quod Libet 

Last, but not least ist dieses altstudentische 
Kartenspiel ein immerwährender Begleiter 
des Budenlebens. Gespielt wird mit 
doppeldeutschen Karten, Spieldauer ca. 
150 Minuten. Aufgrund der jahrelangen 
Ausübung dieses Spiels gibt eine große 
Zahl von Spielern und fast immer die 
Möglichkeit eine Partie zu organisieren. 
 
Jedes Jahr gegen Ende der Weihnachtsferien 
findet auf der Bude das Quod libet 
Masters statt, bei dem sich die besten 
Kartenspieler messen und den Master 
ermitteln. Titelverteidiger ist Bbr. Ifrit, 
Kontaktperson z.Bsp. Jörg Reiffenstuhl 
v/o Ares, der mit  mir gemeinsam am 
08.12. eine Einschulung abhalten wird.
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Newton, Neobursch

Ich heiße Ferdinand Jäger v. Newton, 
bin in der Verbindung seit einem 
Jahr und spiele außerdem noch zwei 

Musikinstrumente. Ich bin der Verbindung 
beigetreten über meinen Vater und war 
schon bei der ersten Veranstaltung von der 
Badenia überzeugt. 

Für mich war es einer meiner besten 
Entscheidungen hier beizutreten, da es 
keinen Ort gibt, wo ich mich wohler fühle. 
Man trifft hier Leute fürs Leben, mit denen 
man alles erleben kann.

VORSTELLUNG 
FUCHSIA & NEOBURSCH

Liebe Bundesbrüder,

hier dürfen sich unsere Fuchsen 
und unser Neobursch Newton 

vorstellen. Als Fuchsmajor obliegt mir die 
Aufgabe, unsere Fuchsen näher an das 
Verbindungswesen zu binden, sowie das 
Beibringen unserer studentischen Riten.  
Da das couleurstudentische Leben nicht nur 
aus #PPP besteht, haben sich unsere Fuchsen 
auch aktiv am Budenleben zu beteiligen- 
beispielsweise beim 90. Stiftungsfest, als 
der Einsatz eines jeden Mannes gefragt war. 
Ebenfalls ist es mir eine Freude 
Bundesbruder Newton endlich im 
Burschensalon begrüßen zu dürfen. 
Newton zeichnete sich stets durch sein 
ehrliches, zuverlässiges Engagement aus.  

Treu für Gott und Heimat! 

Roland Rutter v/o XY
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Ich bin Harald Graf, 17 Jahre 
alt und besuche das Bundes-
Oberstufenrealgymnasium in 

Guntramsdorf. In meiner Freizeit befasse 
ich mich sehr viel mit Programmierung und 
der Zusammensetzung von Computern. 
Schon seitdem ich noch sehr jung war 
wusste ich durch meinen Vater und meinen 
Bruder, dass die Badenia existiert. Als ich 
älter wurde lernte ich immer mehr über 
die Verbindung kennen, bis ich dann nach 
dem 89. Stiftungsfest fest entschlossen war 
beizutreten.

Kratos, Fuchs

Mein Name ist Thomas Hobik vulgo 
Archimedes und ich bin 18 Jahre 
alt. Ich bin durch Freunde auf 

die Badenia gestoßen und vor einem Jahr 
beigetreten. In meiner Freizeit spiele ich 
Klavier und studiere am Konservatorium in 
Eisenstadt.

Archimedes, Fuchs
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BADEN  - 
STUDENTENHAUPTSTADT 

ÖSTERREICHS

Die Vollversammlung des Mittelschüler-Kartell-Verbandes (MKV) verschaffte Baden 
1425 zusätzliche Nächtigungen. Hotels und Wirte freuten sich über Umsatzplus.

Baden ist als Tourismusstadt voll im Trend. 
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2300 Besucher kamen am 
Pfingstsonntag zur Messe mit 
Kardinal Schönborn und der 

Kundgebung mit Innenminister Wolfgang Sobotka. 
Organisator Bbr. Mag. Gottfried Forsthuber: 
„Österreich und Europa waren die zentralen 
Themen dieses Wochenendes. Themen wie 
Migration, TTIP oder auch Bargeldverbot ja oder 
nein wurden diskutiert. Zusätzlich konnte sich 
Baden als Kultur- und Kongressstadt präsentieren.“ 
34 Veranstaltungen und 2 Kunstaktionen haben das 
Programm abgerundet. 

Geht’s der Wirtschaft gut...

Die dreitägige Veranstaltung 
wurde von einem fulminanten 
Abschlussevent in der Sporthalle 

in Baden gekrönt. Die gesamte Badener 
Wirtschaft konnte sich über einen 
regen Besucherandrang freuen. 

"Die Veranstaltung war ein wichtiger Impuls 
für die Wirtschaft.“ freute sich Hotelchef 
GR Axel Nemetz. Positive Rückmeldungen 
gab es auch aus der Gastronomie: „Die 
Teilnehmer waren sehr charmante und 
gesellige Gäste.“ betonte auch Veronika 
Haslwanter vom GH Reichsapfel.
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2300 Besucher
36 Veranstaltungen

100 Helfer

3500 Flyer

1000 Plakate

2500 Festführer

50.000 
Bons

1,2kmGewebeband

2250 Festschriften

10 Luftschlangen

9 Fahnen

8literKaffee

2.000 
Kabelbinder

1 Team

4HD Kameras

2Konzerte

376Blumengestecke
13kmKabel

250 Tische

PENNÄLERTAG 2016
IN ZAHLEN
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2300 Besucher

GRÜNDUNGSTAG 2018

Anlässlich der Feier zum 90.igsten 
Gründungstag Badeniae lud Bbr. 
Walter Reiffenstuhl, wie schon in den 

Jahren davor, zu einer couleurstudentischen 
Feier in seiner Liegenschaft Helenenstrasse 
ein. Die Örtlichkeit, die wir auch jährlich 
gerne zu Fronleichnahm besuchen 
dürfen, eignet sich hervorragend, 
um im Sommer outdoor zu feiern. 
 
Auch heuer liess das umfassende Angebot 
keine Wünsche offen. Es gab Fassbier, Wein 
für jeden Geschmack, Grill vom Feinsten 
und für die ganz erhitzten und die kleinen 
Gäste Abtauchen in den Swimmingpool. 

Zu etwas späterer Stunde spielten 
„Xöllig“ (Cicero, Ares and friends) 
Austropop, Wienerlieder und Blues auf. 
 
Viele Bundesbrüder und Gäste ließen sich 
diese Veranstaltung nicht entgehen und 
amüsierten sich prächtig. Zu später Stunde 
erklangen wie jedes Jahr studentische 
Lieder aus den geölten Kehlen. So lässt sich 
ein Geburtstag gebührend feiern. Großen 
Dank an den Gastgeber und schön, dass 
so viele BbrBbr und Gäste jedes Jahr gerne 
mitfeiern. 
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90. STIFTUNGSFEST

Bbr. Dr. Peter Prokopp v/o Merkur hat eine wun-
derbare, knackige Festrede gehalten. Er sprach 
über die Geschichte unserer Verbindung, seine 
Erlebnisse und das Miteinander innerhalb unserer 
schönen Badenia

Am 17.11.2018 feierten wir den 
absoluten Höhepunkt seit dem 
Pennälertag 2016, unser 90. 

Stiftungsfest!

Wir läuteten das Stiftungsfestwochenende 
donnerstags mit dem Budenabend 
und am Freitag traditionell mit einer 
Landesvaterkneipe ein. Der Landesvater 
war gut besucht mit rund 20 Mann. 

Am Samstag begann der Budenbetrieb 
um 16.30 Uhr und wir wurden mit einem 
Ständchen und einem kleinen Kuchen 
von unserer Freundschaftsverbindung 
Normannia Graz überrascht! 

Die letzten Vorbereitungen für den Abend 
wurden noch unternommen und im 
weiteren Verlauf trafen weitere Chargierte 
auf der Bude ein. 

Ein glorreiches Fest im wunderschönen Badener Saal des Casino Baden, 
mit zahlreichen Chargierten, Bundesbrüdern und Gästen
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Wir besuchten die Heilige Stiftungsfestmesse 
in der Pfarrkirche um 18.30 Uhr und 
freuten uns , dass die Kartellstandarte 
sich neben unserer eingefunden hatte. 
Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
Monsignore Mag. Clemes Abrahamowicz 
für die von ihm zelebrierte Messe!

Kurz nach 20.00 Uhr nach Einzug der 
Chargierten wurde das erste Silentium 
diktiert. 

Zwar unterliefen uns auch kleinere 
"Hoppalas", wie etwa die verspätet 
überreichten 50-Semesterbänder, aber 
dennoch war es ein wunderschönes 
und würdiges 90. Stiftungsfest. Unsere 
diesjährigen Highlights waren die 
Burschung von Bbr. Ferdinand Jäger v/o 
Newton, die Bandverleihung ,,Badenias 
Dank” an Bbr. Kurt Schöpflin v/o Enzo, 
Dankeszipfverleihung an die Bundesbrüder 
Alexander Todt v/o Zeppelin, Thomas 
Ecker v/o Gogo und Franz Ernst v/o Probus, 
sechs Semesterbandverleihungen sowie 
die grandiose Festrede, die Bundesbruder 

Peter Prokopp v/o Merkur hielt,

An dieser Stelle möchte ich  Bundesbruder 
Merkur sowohl für die Festrede als auch 
für die Organisation der Messe herzlich 
danken!

Unmittelbar nach meinem Auszug fertigten 
wir noch Fotos mit dem Chargiertencorps 
an und begaben uns zum ausgiebigen 
Ausklang auf die Bude.

Dank der Dokumentation der letzten 90  
Jahre gelang es uns (insbesondere durch 
Bbr. Nikolaus Holler v/o Dr. cer. Eros, Bbr. 
Christof Kopfer v/o Vertigo, Bbr. Gernot 
Rutter v/o Athlon, Bbr. Georg Stummvoll 
v/o Odysseus, Bbr. Robert Haberhauemr 
v/o Cicero und Bbr. Peter Müller v/o 
Jupiter) eine Festschrift zu erstellen und 
eine anlässlich des Jubiläums gezeichnete 
Couleurkarte zu versenden. 

Wir feierten einen Kommers mit 31 (!!) 
Gastchargierten, den Standarten des 
NÖMKV und MKV und rund 120 Gästen!

Volker Rutter v/o Visoletti, X
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Impressionen vom 90. Stiftungsfest. Vielen Dank an 
unsere Fotografen: Peter Müller v/o Jupiter, Daniel 
Kral 
Mehr Fotos findet ihr auf www.badenia.at & facebook.
com/BadeniaBaden
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KOPF RUNTER? 
KOPF HOCH!

Jeder Badene, jeder MKVer kennt die 
Diskussionen über die mangelhafte 
Keilung. Ein großer Fuchsenstall 

ist nicht nur ein Zeichen einer 
funktionierenden Aktivenschaft, sondern 
ist logischerweise existenznotwendig für 
jede Verbindung. Eigentlich sollte jeder 
BC um den Tagesordnungspunkt „Keilung“ 
erweitert werden. Es wird oft stundenlang 
über die Farbe von Vorhängen diskutiert, 
die mangelnde Größe der Aktivitas wird 
allerdings kopfschüttelnd zur Kenntnis 
genommen.

In den letzten 10-15 Jahren konnten wir 
feststellen, dass selbst eine große Anzahl 
von Fuchsen nicht vor einer raschen 
Ausdünnung der Aktivitas schützt. Ein 
nicht unwichtiger Punkt dafür ist, dass wir 
junge Mitglieder zu spät die notwendigen 
Prüfungen machen lassen und als Bursch 
in verantwortungsvolle Positionen bringen. 
Aufgrund einer Fuchsenzeit, die länger als 
zwei Jahre andauert, verlieren angehende 
Burschen oft die Motivation weiter unserem 
Bund angehören zu wollen. FCs werden 
seltener besucht, die Anwesenheit bei 
Veranstaltungen lässt nach und die Rügen 
der aktiven Burschen nehmen zu. Am Ende 
der Kette stehen entweder der Ausschluss 
oder das freiwillige Ausscheiden.

Für Badenia ergibt sich daher regelmäßig 
das Problem, dass einige wenige Aktive 
den Verbindungsbetrieb über Jahre 
hinweg gestalten müssen. Sie wechseln 
untereinander die Chargen, aber über 
die Jahre leiden natürlich Motivation 
und Qualität. Junge BbrBbr, die sich 
gerne engagieren, werden im Laufe der 

Semester so vom BC (oder DC) oft zu Recht 
zurechtgewiesen und verlieren so weiter 
an Antriebskraft. Die Aktivitas leidet dann 
an einer „internen Depression“, nichts geht 
mehr.

Wir hatten Ende des ersten Jahrzehnts des 
neuen Jahrhunderts einen Fuchsenstall von 
über 10 jungen Mittelschülern, 2015 stand 
die Verbindung vor der Sistierung. Für 
viele war es ein Schock, über dieses Thema 
diskutieren zu müssen und eventuell Hilfe 
von anderen Verbindungen anfordern zu 
müssen. Wir hatten zu dieser Zeit nur einen 
Fuchsen, haben aber auf diesen aufbauend 
den turnaround geschafft. 

Trotzdem scheint sich diese Entwicklung 
in Regelmäßigkeit schleichend zu 
wiederholen. Die Aktiven und Chargen 
geben an, aufgrund ihres Alters oder 
wegen des Verlassens der Schule keinen 
Zugang mehr zum möglichen Nachwuchs 
zu finden, geben dieses Thema auf und 
stellen danach verwundert fest, dass die 
Arbeit der nächsten Jahre weiterhin auf 
ihren Schultern lasten wird.

Man darf natürlich auch nicht 
verschweigen, dass die „neue Generation“ 
mit dem Fluch der allgegenwärtigen 
digitalen Errungenschaften zu kämpfen 
hat. Das Mobiltelefon der Vergangenheit 
ist zum Instrument der persönlichen 
Lebensgestaltung geworden. Daher werden 
diese jungen Menschen auch gerne „Kopf 
runter Generation“ genannt. Sie können 
selbst im Gehen kaum den Blick von 
ihren Geräten lassen. Frühere „haptische“ 
Aktivitäten treten in den Hintergrund, alles 
soll digital erledigbar, konsumierbar sein.
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Meint euer

Alexander Todt v/o Zeppelin

Unsere Herausforderung für die nächsten 
Jahre wird sein, dass wir eine Alternative 
zu diesem Mainstream anbieten können. 
Darüber sollten wir nachdenken, 
diskutieren, unsere Hirne anstrengen, 
nicht über die Vorhangfarbe. Ich habe 
mir erlaubt, die Idee des Jugendcamps 
auszuformulieren, weil ich glaube, dass wir 
allein durch die mögliche Bereitstellung 
solch einer Sommerveranstaltung bei 
den Schulen, Professoren und Eltern 
nachhaltigen Eindruck hinterlassen 
können. Sonstige Vorschläge und Ideen 
sind natürlich herzlichst willkommen! 

Hier möchte ich als Richtfaden einige 
Veranstaltungen aufführen, die die 
Verbindung als Keilmöglichkeit vorfinden 
könnte, so man sich wirklich um dieses 
entscheidende Thema kümmern will. 

•	 Schulschlussfest
•	 Back to school Veranstaltung
•	 Ball der Gymnasien
•	 Halloween
•	 Silvester
•	 Studienberatung
•	 Vorwahlveranstaltungen
•	 Orange Bowl
•	 Fasching
•	 Eventuell Punschhütte

Ich hoffe, wir stellen uns dieser 
Herausforderung rechtzeitig, bevor wir 
erneut in eine Krise schlittern. In diesem 
Sinne: Kopf hoch!

KREUZWORTRÄTSEL
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SOMMER JUGENDCAMP
 BADENIA

Camping Mušov-Pasohlávky 

Die An- und Rückreise findet jeweils 
über die Bahnverbindung Wien-Brünn 
statt. Sowohl bei Ankunft als auch bei 
der Rückfahrt werden wir einen kurzen 
Rundgang durch die wunderschöne 
Innenstadt Brünns machen und ein paar 
Sehenswürdigkeiten besuchen. Vielleicht 
geht sich auch der Besuch der Burg Spilperg 
aus. Per öffentlichem Bus erreichen wir 
danach den Zielort:

Der Campingplatz ATC Merkur 
befindet sich am Ufer des 
oberen Wasserspeichers Nové 
Mlýny an der tschechisch 
österreichischen Grenze 
Nähe Drasenhofen. Der Platz 
ist ideal für Schulausflüge 
und Sportaufenthalte 
geeignet. Der dortige 
Campingplatz verfügt über 
41,5 ha Campingfläche, davon 
beträgt die als zwei Lagunen 
integrierte Wasserfläche 
23 ha. Beide haben Rasen-Sandstrände 
und einen sanften Zugang ins Wasser, 
sinnvoll vor allem für die Familien mit 
kleinen Kindern. Wir werden dort für 
die Jugendlichen ein kleines Zeltlager 
errichten. Der Campingplatz ist modern 
eingerichtet und verfügt sowohl über einen 
Supermarkt als auch über eine Vielzahl von 
netten Lokalen und Snackbuden.

Die absolute Attraktion des Gebiets ist der 
Aquapark mit 18 Rutschen. Gerade bei 
Jugendlichen im Alter 14-16 stößt dieses 
Angebot auf Begeisterung, da für jeden 

Skill etwas dabei ist. Der Aquapark ist 
vom Campingplatz fußläufig in 5 Minuten 
erreichbar. Da die Jungs den ganzen Tag 
dort verbringen, wird dort auch ein kleiner 
Mittagssnack angeboten. Wir bewirten 
ausreichend am Morgen und gehen am 
Abend in eines der Lokale. Die Preise 
dort sind in etwa auf dem Niveau eines 
österreichischen Mittagsmenüs + Getränke.

Für den Alltag haben wir 
ausreichend Wasser und Softdrinks 
mit, Alkohol wird untersagt sein.

Außerdem wollen wir 
folgende Sportarten anbieten:

•	 Beachvolleyball

•	 Stand up Paddeling

•	 Wasserskilift gegen Extrabezahlung

•	 Radtouren, Ausleihe der Räder vor Ort 
möglich

•	 Minigolfturnier

Aqualand Moravia
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•	 Da wenig Wind vorherrscht, ist 
Windsurfen nur für Anfänger 
interessant (fakultativ)

•	 Darts

Wir versuchen die Jungs so weit wie 
möglich von ihren Smartphones 
wegzuhalten und haben auch für den Abend 
Gesellschaftsspiele oder Ähnliches geplant. 
Interessierten wird auch die Gelegenheit 
gegeben, Kartenspiele zu erlernen.

Erfahrungsgemäß nützen die 
Jugendlichen den 5-Tage Besuchpass im 
Aquapark voll aus, da es dort aufgrund 
der vielen Rutschmöglichkeiten nie 
langweilig wird. Nach so viel Aktion 
sind die Abende eigentlich eher ruhig.

https://www.campingplatze.cz/
Sudmahren/brno-venkov/85-autokemp-
merkur-pasohlavky

Anreise per Bahn nach Brünn, 
Stadtrundgang + Mittagessen, Weiterfahrt 
per Bus zum Campingplatz, Eintreffen 
früher Abend. Fahrtkosten ca. € 20,-- p.P.

Es wäre wünschenswert, wenn man den 
Gemeinde Sportbus für diese Zeit zur 
Verfügung hätte, dann kann man Gepäck 
gesondert transportieren.

Bezug der Appartements oder Aufstellen 

der Zelte. 

Wir besuchen den modernsten Aquapark 
und Wasser-Vergnügungszentrum in 
Tschechien!

http://www.aqualand-moravia.cz/de/
attraktionen

250,-- € pro Teilnehmer inkl. Hin- und 
Rückfahrt, Übernachtung HP, Eintritt 
Therme und Rutschenlandschaft.  
(1€ = 26 Kronen)

Optional: Segeln, Surfen, Wasserskilift 
(alles nicht im Preis inkludiert)

Bester Ort um richtig Spaß zu haben!

Eine Woche kein Computer, wenn 
möglich kaum Handy!

Erlernen von Sportarten wie Darts, Tarock, 
Bridge und anderen Gesellschaftsspielen.

Imbiss:  
Imbiss, Geschäfte, Restaurant

Schwimmangebot:  
Natürliche Talsperre, Toboggan , Aquapark

Touristikangebot:  
Fußgänger- und Radfahrertouristik. 
Mieträder sind vor Ort erhältlich, nicht im 
Preis inbegriffen.

Sportangebot:  
Windsurfing, Minigolf, 
Strandvolleyball, Trampolins, 
Stand up paddeling (Von Badenia 
anzuschaffen) https://www.
supboard-99.at/

 
Frühstück + Abendessen inkl. 
Getränke pro Person: 			 
€ 100,--

5 Tage Karte Aquapark 	€ 70,- 

Brünner Hauptplatz
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WEINKARTE AH SALON

WEISS:

Spätrot Rotgipfler, Plos			   3

Sauvignon blanc, Plos			   2

Grüner Veltliner, Plos			   3

Grüner Veltliner, Sovik			   1

Schwarzgelbowitz, gem. Satz, Ariovist	 7

Gelber Muskateller 17, Plos		  2

Grüner Veltliner, 17, Selection Wachau	 2

Gemischter Satz, Plos			   2

Welschriesling, Plos				   2

Weissburgunder, Plos			   1

Chardonnay, Plos				    2

Rose, Plos					     1

ROT:

Chateau d'Armens, Bordeaux 2011	 1

St. Laurent, Ceidl, CV 16			   3

Blauer Portugieser 15, Sovik		  10

Poggio Stella, Toscana 2006		  1

Blaufränkisch, 2011, Schilf Schneider, 
Falstaff					     1

Shiraz eagle halk, 2011, Australien	 1

Wenn wir das als Keilungsaktion planen, 
dann kann man natürlich über eine 
regelmäßige Zuwendung der AHAH 
nachdenken. Vielleicht gibt es eine 
Förderung der Gemeinde? Wünschenswert 
wäre es, wenn der Preis unter € 200,-- sein 
würde, all inclusive.

Anzustreben wäre eine Gruppe von Schülern 
aus den Gymnasien, Ende 4.Klasse, Ende 
5.Klasse. Anzahl der mitfahrenden 12-
16 Jugendliche. Notwendig sind mind. 4 
Betreuer, mind zwei Aktive (Gehe davon 
aus, dass Betreuer nur Unkostenbeitrag 
leisten, z. B. Verköstigung € 100,--).

Wir wollen dadurch erreichen, dass unsere 
Bekanntheit in den Gymnasien gesteigert 
wird, und dass von den mitfahrenden 
Schülern (ausschließlich Burschen), 

mindestens 2 zur Verbindung kommen. Es 
soll allerdings keinesfalls offensiv gekeilt 
werden, sondern während der Woche ein 
Gefühl von Badenia entwickelt werden.

Etwaige Reservierungen müssen JETZT 
durchgeführt werden, wenn man Bungalows 
haben möchte. Bei ausschließlich Zelte ist 
das wahrscheinlich nicht notwendig.
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TIPPS FINANZEN ZUM 
JAHRESENDE

Seit kurzem wurde der Weg zum 
Familienbonus erleichtert. Wer schon 
ab Jänner 2019 profitieren möchte, 

muss lediglich ein Formular einreichen. 
Um bereits ab dem Jahreswechsel von der 
Reduktion der Lohnsteuern zu profitieren, 
muss man nur das Formular von der 
Homepage des Finanzministeriums 
herunterladen und vom Arbeitgeber 
unterzeichnet übermitteln. Im Gegensatz 
zur Methode, die Lohnsteuer bereits 
während des Jahres zu reduzieren und das 
ganze Jahr von einer finanziellen Entlastung 
zu profitieren, kann man als Alternative 
den Bonus auch über die Steuererklärung 
bzw. Arbeitnehmerveranlagung 
beantragen. Dann wird der Bonus zu einer 
Einmalzahlung im Nachhinein. Anspruch 
auf den neuen Familienbonus haben 
Eltern, die Lohnsteuer zahlen und mehr 
als 1.200 Euro brutto monatlich verdienen. 
Der Steuerbonus steigt dann mit der Höhe 
des Einkommens. https://service.bmf.gv.at/
service/anwend/formulare/show_mast.
asp?Typ=SM&STyp=HaFo

Für Selbständige ist der Gewinnfreibetrag  
(§10 EStG) noch bis Jahresende nutzbar. 
Nach 4 Jahren Haltedauer können die 
dafür notwendigen Wertpapiere wieder 
veräußert werden, die Transaktion brutto 
zu netto ist abgeschlossen. Näheres auch 
beim persönlichen Steuerberater.

Mit Jahresende endet die 
Möglichkeit Kapitallebens- oder 
Pensionsversicherungen per Anmeldung 
bei einem Prozessfinanzierer zur möglichen 
Einbringung von Rückforderungen 
einzubringen. Eine Gesetzesänderung mit 
01.01.2019 soll das unmöglich machen. 
Für Verträge, abgeschlossen in den Jahren 
1997-2012, unabhängig ob laufend oder 
schon gekündigt, können pro Vertrag ein 
paar tausend Euro netto herausgeholt 
werden. Hier der Eingabelink, der eine 
kostenfreie Bearbeitung ermöglicht: 
https://www.meineversicherung.at/meine-
versicherung?aid=8

Oder Email an atodt@finanzfux.info

Ein Börsen Crash ist schlimmer 
als eine Scheidung. Man verliert 

die Hälfte und ist noch immer 
verheiratet....
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FRAGEN AN DIE JUGEND

Fragen an einen Badenen (BDB) und einen Nichtbadenen (NB)

Welche Jugendorganisationen kennst du?

BDB: Jugendorganisationen der 
Parteien, Pfadfinder, KJ, alle Arten von 
Sportvereinen

NB: Amnesty International

Wie viele Freunde von dir machen 
regelmäßig Sport und wenn welchen?

BDB: Ungefähr 10, die meisten gehen ins 
Fitnessstudio, manche spielen Fußball

NB: Eher wenige, entweder trainieren oder 
Ausdauersport wie Tennis und Fußball

Wieviel Freizeit hat heute ein 
Mittelschüler untertags oder ist der 
gesamte Alltag verplant?

BDB: Ich hab in meinem Gymnasium 
weniger, da ich meistens erst um 18:30 
nach Hause komme und dann noch 1-2 h 
was machen muss. In der AHS ist es, glaub 
ich, nicht ganz so schlimm.

NB: Von Schüler zu Schüler 
unterschiedlich, Freizeit teilweise durch 
Nachhilfe, Lernen für Schularbeiten, 
Prüfungen etc. eingeschränkt

Wo geht man in Baden und Umgebung am 
Abend hin?

BDB: Ab 18 Jahren in den Melker Keller, 
ich geh nicht fort, also kenn ich nicht die 
Orte, wo wann man am Abend hingeht.

NB: Lokale, Restaurants, Chinese

Von welchen angesagten Hotspots wird in 
der Schule gesprochen?

BDB: Empire und Herrengasse in Wr. 
Neustadt, Flex in Wien 

NB: Tomate, Friends, Melkerkeller

Was stört dich besonders am 
Freizeitangebot in deiner Heimatstadt 
oder an der Lokalszene?

BDB: In Bad Vöslau gibt es nichts

NB: Freizeitaktivitäten teilweise zu viel auf 
die ältere Generation ausgelegt

Trifft man sich auch untereinander 
nach der Schule? Unternehmt ihr am 
Wochenende etwas miteinander?

BDB: Ja, man geht gemeinsam ins Kino, 
ladet die anderen zum Essen ein

NB: Eher selten, aber ja.

Ist es dir lieber von zuhause zu 
kommunizieren, oder ist es attraktiver 
Freunde auch wo anders zu treffen?

BDB: Ich mach beides gerne, wobei wenn 
wir bei mir sind , finde ich es besser , 
wenn meine Eltern nicht zu Hause sind.

NB: Beides hat seine Vor - & Nachteile

Was macht ihr eigentlich in den Ferien?

BDB: Man trifft sich zum Schwimmen 
gehen oder bei einem zu Hause (in den 
Sommerferien)

NB: Arbeiten, Urlaub, Serien/Filme/
Youtube schauen, mit Freunden treffen 
(falls sie gerade nicht auf Urlaub sind)
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Welche Themen interessieren dich 
vorrangig in Bezug auf deine Freizeit?

BDB: Filme, Bücher lesen über die 
Wirtschaft, Physik oder Fantasyromane, 
Fußball, Skisport.

NB: Musik, Klimawandel, Technik, 
Fotografie

Was könnte Baden für Mittelschüler noch 
anbieten?

BDB: Aktivitäten wie z.b.: Bowlingcenter, 
Kino mit mehr Filmen, eine Disco für 
Leute die erst 16 Jahre alt sind

NB: Internetcafés, Starbucks, ...
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Treu für Gott und Heimat!

K.Ö.St.V. Badenia Baden
Theaterplatz 9, 2500 Baden

ZVR-Zahl: 690883456
www.badenia.at

VORSCHAU

Freitag, 14. Dezember 2018, 19:30

Weihnachtskommers 
hoff., plen.col., mit Damen u. Gästen

Montag, 24. Dezember 2018, 24:00

Weihnachtsmette 
ad.lib., plen.col., mit Damen u. Gästen

Freitag, 28. Dezember 2018, 19:30

Krambambuli 
off., plen.col., mit Damen u. Gästen

Montag, 31. Dezember 2018, 20:00

Silvesterfeier 
ad.lib., sin.col., mit Damen u. Gästen

Samstag, 5. Jänner 2019, 14:00

Quodmasters 
ad.lib., sin.col., mit Damen u. Gästen

Samstag, 12. Jänner 2019, 14:00

AC Bierbrauanlagen 
Anschließend Kreuzkneipe mit VB & BBW 
off., plen.col., mit Damen u. Gästen

Freitag, 25. Jänner 2019, 19:30

DBC 
off., plen.col., ohne Damen u. Gäste

Freitag, 1. Februar 2019, 19:30

Semesterwechselkneipe 
off., plen.col., mit Damen u. Gästen

Donnerstag, 7. Februar 2019, 19:30

Wahl AHC 
off., plen.col., ohne Damen u. Gäste

Freitag, 29. März 2019, 19:30

Weinverkostung mit Bbr. Hans Skvara v/o 
Rourke 
off., plen.col., mit  Damen u. Gästen


